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1 Das eRTR-Portal 

1.1 Allgemeines 

1.1.1 Was ist das eRTR-Portal? 

Das eRTR-Portal ist ein eGovernment-Portal betrieben von der RTR-GmbH. Es dient als 
Zugang zu verschiedenen Anwendungen der RTR-GmbH, der KommAustria, der PCK 
sowie der TKK. 

1.1.2 Welche technischen Voraussetzungen sind nötig, um das eRTR-Portal zu 
nutzen? 

Nutzer: innen benötigen einen Internetanschluss und einen Webbrowser, der die 
entsprechenden Verschlüsselungsstandards unterstützt. Weitere spezielle Software 
ist in der Regel nicht erforderlich. 

1.1.3 Wie kann ich Hilfe oder Support bei der Nutzung des eRTR-Portals 
erhalten? 

Bei Fragen zur Nutzung des Portals im Bereich der Förderungen können Nutzer: innen 
den Support per E-Mail an foerderungen@rtr.at kontaktieren. 

1.1.4 Wie gelange ich ins eRTR-Portal? 

Das Portal ist unter https://egov.rtr.gv.at/ erreichbar. 

1.2 Registrierung 

1.2.1 Wie melde ich mich im eRTR-Portal an? 

Für die Nutzung des eRTR-Portals ist eine Erstanmeldung (Registrierung) erforderlich. 
Diese beinhaltet die Erstellung eines Benutzerkontos und die Ausstattung mit einer 
Benutzerkennung sowie einem Passwort. Weiter zur Registrierung: 
https://www.rtr.at/rtr/formular/registrierungsformular.de.html 
 

1.2.2 Welche Unterlagen sind im Zuge der Registrierung erforderlich? 

Um einen Zugang zum Portal zu erhalten, sind folgende Unterlagen/Informationen 
erforderlich: 

• Firmenbuchauszug bei juristischen Personen 

• Meldezettel und Gewerbeschein bei natürlichen Personen 
 

Die Registrierung können Sie jederzeit auf dieser Seite: 
https://www.rtr.at/rtr/formular/registrierungsformular.de.html durchführen. 
 
 
 
 
 

https://egov.rtr.gv.at/
https://egov.rtr.gv.at/
https://egov.rtr.gv.at/
https://egov.rtr.gv.at/
https://egov.rtr.gv.at/
https://egov.rtr.gv.at/
https://www.rtr.at/rtr/formular/registrierungsformular.de.html
https://www.rtr.at/rtr/formular/registrierungsformular.de.html
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1.3 Erste Schritte im Portal 

1.3.1 Willkommen im eRTR-Portal 

Nach erfolgreichem Login befinden Sie sich auf der Startseite des eRTR-Portals. Die 
Startseite dient als zentrale Anlaufstelle für Ihre Aktivitäten und erleichtert den Zugang 
zu den verschiedenen Funktionen des Portals. 
 
Hier finden Sie: 

• Willkommen-Infobox: Eine Einführung in die Hauptfunktionen des Portals. 

• Einbringungsportal: Möglichkeit, Dokumente sicher zu übermitteln und eine 
Eingangsbestätigung zu erhalten. 

• Favoriten: Sie können häufig genutzte Widgets aus verschiedenen Bereichen 
als Favoriten hinzufügen, um schnellen Zugriff zu erhalten. 

 

 
Die Startseite im eRTR-Portal nach erfolgtem Login. 
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1.3.2 Navigation im eRTR-Portal 

Links oben in der Leiste wird angezeigt, welche: r Nutzer: in aktuell angemeldet ist 
(„Angemeldet als“). 
 
Rechts oben in der Leiste finden Sie unter „Verwaltung“ mehrere Menüpunkte: 

• „Mein Konto“: Hier können Sie auf Informationen zu Ihrem persönlichen Konto 
zugreifen und Ihr Passwort ändern oder Ihre Bürgerkarte zuordnen. 

• „Stammdaten“: Hier verwalten Sie die Firmendaten. Dieser Menüpunkt ist nur 
sichtbar, wenn Sie die entsprechende Berechtigung haben. 

• „Berechtigungen“: Verwalten Sie hier die eRTR-Konten Ihrer Firma. Auch 
dieser Menüpunkt erscheint nur bei entsprechender Berechtigung. 
 

 

Neben dem RTR-Logo in der Kopfzeile finden Sie das Hauptmenü: 

• Sie sehen nur die Untermenüpunkte, für der/die Hauptbenutzer: in Ihres 
Unternehmens Ihnen Berechtigungen erteilt hat. 
 

Die Navigationsleiste unter dem RTR-Logo zeigt Ihre aktuelle Position im eRTR-Portal 
an. 
Mit einem Klick auf das RTR-Logo gelangen Sie jederzeit zurück zur Startseite 
(Dashboard). 
 

 
Das Hauptmenü im eRTR-Portal 
  

Der Bereich 'Verwaltung‘ im eRTR-Portal 
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1.4 Mein Konto 

Auf der Seite "Mein Konto" sehen Sie Ihre persönlichen Zugangsdaten und Ihre 
Berechtigungen im eRTR-Portal. Dazu gehören Ihr Name, das Unternehmen, dem Sie 
angehören, Ihre Benutzerkennung und Ihre Rolle im System. Sie können Ihr Passwort 
ändern und bei Bedarf eine ID Austria zuordnen. 
 
Im Abschnitt „Hauptbenutzer des Unternehmens“ werden alle Hauptbenutzer: innen 
Ihres Unternehmens aufgelistet. 

1.5 Berechtigungen 

Auf der Seite "Berechtigungen" können Hauptbenutzer: innen den Portalzugriff für 
jede Person festlegen. 

• Bearbeiten: Passen Sie Berechtigungen für "Hauptbenutzer: innen" und 
"Benutzer: innen" an. Hauptbenutzer: innen haben volle Rechte und können 
andere verwalten, während Benutzer: innen nur ihre zugewiesenen Rechte 
haben. 

• Neue Person hinzufügen: Über das Stammdatenformular hinzufügen, dann 
hier Berechtigungen festlegen. 

• Benachrichtigungen: Neue Nutzer: innen erhalten eine E-Mail mit 
Anweisungen für den Zugriff. Änderungen an bestehenden Rechten werden 
nicht per E-Mail mitgeteilt. 
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1.6 Stammdaten 

1.6.1 Was sind Stammdaten? 

Die zentrale Stammdatenverwaltung der RTR-GmbH dient dazu, dass Ihre 
Firmendaten nur einmalig angelegt werden und diese für jede weitere Nutzung von 
Anwendungen der RTR-GmbH verwendet werden können. Somit werden allfällige 
Änderungen Ihrer Firmendaten automatisch für alle Bereiche gespeichert. Eine 
Aktualisierung Ihrer Stammdaten ist daher bei jeder Änderung erforderlich. 
 
Eine Ersteingabe Ihrer Firmendaten ist von Seiten der RTR-GmbH bereits erfolgt. 
Bitte überprüfen Sie die bestehenden Einträge auf Richtigkeit und ergänzen diese 
gegebenenfalls bzw. entfernen Sie obsolete Personen aus der 
Stammdatenverwaltung.  

1.6.2 Wie oft sind Stammdaten zu aktualisieren? 

Ihre Stammdaten im eRTR-Portal sollten aktualisiert werden, wann immer sich eine 
Ihrer grundlegenden Informationen, wie Name, Adresse, E-Mail-Adresse, 
Vertretungsbefugnisse, Ansprechpersonen oder Telefonnummer, ändert. Das stellt 
sicher, dass alle Ihre Ansuchen und Aktivitäten korrekt verwaltet werden können. 
Wenn keine Änderungen erforderlich sind, müssen die Daten nicht aktualisiert 
werden. 

1.6.3 Wer ist berechtigt, Stammdaten zu ändern? 

Die Stammdaten können Sie nur ändern, wenn Sie Hauptnutzer: in sind oder die 
entsprechende Berechtigung von der Hauptnutzerin bzw. vom Hauptnutzer 
zugewiesen bekommen haben. 

1.6.4 Können bisher eingereichte Stammdatenformulare eingesehen werden? 

Im Bereich "Stammdaten" finden Sie eine Liste aller eingereichten 
Stammdatenformulare der letzten zwei Jahre. 

1.6.5 Das Stammdatenformular 

In diesem Formular können Sie Ihre Firmendaten aktualisieren. 

1.6.5.1 Firma 

In der Registerkarte "Firma" können Sie Angaben zum Unternehmen durchführen 
sowie Dokumente, wie zum Beispiel Registerauszüge, Jahresabschlüsse, 
Personendokumente, Vollmachten und Sonstiges hochladen. 
Wird ein Dokument nicht mehr benötigt, klicken Sie bitte am Zeilenende rechts auf die 
Box "zu löschen". 
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1.6.5.2 Personen 

In der Registerkarte "Personen" sind folgende Personen einzutragen: 

• Alle vertretungsbefugten Personen laut Firmenbuch bzw. Vollmacht 

• Mögliche Ansprechpersonen für entsprechende Anwendungen (z.B.: 
Förderansuchen) 

• Personen Ihrer Firma, die einen eigenen Zugriff (zusätzliche Benutzerkennung) 
zum eRTR Portal benötigen. Die jeweiligen Berechtigungen dieser Personen 
müssen von Hauptbenutzer: innen unter dem Menüpunkt „Berechtigungen“ 
in weiterer Folge definiert werden. 
 

Wichtig: Klicken Sie am linken Zeilenrand auf das blaue Häkchen, sodass sich die 
weitere Eingabefelder öffnen. 
 

 
In der Registerkarte Personen können vertretungsbefugte und bevollmächtige Personen eingetragen werden 
sowie Berechtigungen erteilt werden. 
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1.6.5.3 Kontrolle und Abschluss 

Auf der Kontrollseite können Sie Ihre Angaben überprüfen. Sollten Korrekturen 
notwendig sein, können Sie mit Zurück zurückblättern. Wenn Ihre Angaben korrekt 
und vollständig sind, drücken Sie auf Senden und Speichern Sie sie damit. Zum 
Abschluss die Eingaben Beenden. 
 

 
Im letzten Schritt überprüfen Sie Ihre Angaben und beenden die Formulareingabe. 
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2 FERNSEHFONDS AUSTRIA 

2.1 So gelangen Sie in den Bereich des FERNSEHFONDS AUSTRIA 

Navigieren Sie entweder über Ihre Startseite zur Option "FERNSEHFONDS AUSTRIA" 
unter 
"Favoriten" (vorausgesetzt, Sie haben diesen als Favorit gespeichert) oder wählen Sie 
in der linken Menüleiste "Förderungen" und klicken Sie anschließend auf 
"FERNSEHFONDS AUSTRIA". 
 

 
Wählen Sie die gewünschte Förderung aus der Formularauswahl aus. 

2.2 Schritt 1: Stammdaten kontrollieren und aktualisieren 

Überprüfen Sie bitte aktuell Ihre Stammdaten und aktualisieren Sie diese 
entsprechend. Die Entfernung von nicht mehr benötigten oder veralteten 
Dokumenten, wie beispielsweise Jahresabschlüsse, sollte vor der Erstellung des 
Antrags erfolgen. 
 
Bitte beachten Sie, dass im Bereich "Dokumente" eine Beilage der Kategorie 
"Jahresabschluss" benötigt wird. Für kleine Unternehmen oder Vereine, die keinen 
Jahresabschluss vorlegen können, reicht eine kurze Zusammenfassung der 
Einnahmen-Ausgabenrechnung oder ein vergleichbares Dokument. 
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2.3 Schritt 2: Allgemeine Angaben 

Beim Ausfüllen Ihrer Förderansuchen beim FERNSEHFONDS AUSTRIA geht es im 
zweiten Schritt um die "Allgemeinen Angaben". Diese müssen lediglich einmal 
ausgefüllt werden und danach nur im Fall von Änderungen aktualisiert werden. 
 
Um Ihre Qualifikation nachzuweisen, geben Sie bitte mindestens eine vergleichbare 
Produktion aus den letzten drei Jahren an und aktualisieren Sie diese Liste nach Bedarf. 
Achten Sie darauf, alle geforderten Unterlagen hochzuladen. 
 
Falls Sie bisher keinen Firmenbuchauszug und Jahresabschluss bei juristischen 
Personen oder Meldezettel und GuV bei Einzelunternehmern in den Stammdaten 
eingepflegt haben, wird eine Fehlermeldung angezeigt. In diesem Fall unterbrechen 
Sie bitte die Bearbeitung der Allgemeinen Angaben, laden Sie die notwendigen 
Unterlagen in den Stammdaten hoch und fahren Sie dann mit den Allgemeinen 
Angaben fort. 
 
Die sorgfältige Bearbeitung Ihrer Allgemeinen Angaben ist essenziell für Ihr 
Förderansuchen. Bitte entfernen Sie Dokumente, die nicht mehr aktuell oder für den 
aktuellen Einreichtermin nicht mehr relevant sind. 
 

 
Das Formular der Allgemeinen Angaben zum Förderwerber/zur Förderwerberin. 
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2.4 Schritt 3: Förderansuchen - Die Erstellung des Ansuchens 

Im Rahmen eines Einreichtermins können Sie Ihr Förderansuchen stellen. Relevante 
Termine finden Sie auf unserer Webseite: https://www.rtr.at/rtr/startseite.de.html 
 
Die Informationen aus den Formularen "Stammdaten" (Schritt 1) und "Allgemeine 
Angaben" (Schritt 2) fließen automatisch in Ihr Ansuchen ein, eine Bearbeitung in 
einem späteren Stadium ist nicht möglich. Sollten Änderungen notwendig sein, 
speichern Sie Ihr Ansuchen und kehren Sie zurück zu den relevanten Formularen. Die 
Daten werden beim nächsten Öffnen des Ansuchens automatisch aktualisiert. 
 
Vergewissern Sie sich, dass Ihre gewünschten Ansprechpersonen in den Stammdaten 
freigegeben und als "Ansprechperson Förderungen" markiert ist. 
Bitte vermeiden Sie es, das Formular gleichzeitig in mehreren Browserfenstern zu 
öffnen, um technische Fehler zu verhindern. 
  

https://www.rtr.at/rtr/startseite.de.html
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2.4.1 Förderansuchen: Herstellungsförderung 

  Um Ihre Eingaben zu sichern, drücken Sie am Seitenende immer auf 
„Zwischenspeichern“. 

  Mit „Weiter“ kommen Sie auf die nächste Seite, ohne Sicherung der eingegebenen 
Daten. 
 

2.4.1.1 Herstellungsförderung // 1. Startseite 

Vergeben Sie auf der ersten Seite des Ansuchenformulars einen Projekttitel - 
Sonderzeichen bitte vermeiden. 
 

1. Die Startseite des Ansuchenformulars "Herstellungsförderung". 
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2.4.1.2 Herstellungsförderung // 2. Stammdaten 

Die Stammdaten fließen automatisch in jedes Ansuchen ein - kontrollieren Sie diese 
Angaben erneut. 
 
Wenn Korrekturen nötig sind, können diese ausschließlich im Stammdatenformular 
vorgenommen werden. In diesem Fall speichern Sie bitte Ihr Ansuchen zwischen, 
nehmen die entsprechenden Anpassungen in den Stammdaten vor und kehren Sie 
dann zu Ihrem Ansuchen zurück. Hier können Sie eine oder mehrere 
Ansprechpersonen für Ihr spezielles Projekt auswählen. 
 
 
Ihre Ansprechperson/en wird/werden nicht angezeigt? 
 
Verlassen Sie das Ansuchenformular mit Zwischenspeichern und kehren zu Schritt 1 
"Stammdaten" zurück. 
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Herstellungsförderung // 2. Stammdaten  

2. Stammdaten - Diese Daten werden automatisch übernommen. 
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2.4.1.3 Herstellungsförderung // 3. Allgemeine Angaben 

Die Allgemeinen Angaben fließen automatisch in jedes Ansuchen ein - kontrollieren 
Sie diese Angaben erneut. 
 
Wenn Korrekturen nötig sind, können diese ausschließlich im Formular "Allgemeine 
Angaben" vorgenommen werden. In diesem Fall speichern Sie bitte Ihr Ansuchen 
zwischen, nehmen die entsprechenden Anpassungen in den Allgemeinen Angaben vor 
und kehren Sie dann zu Ihrem Ansuchen zurück. 
 

3. Allgemeine Angaben - Diese Daten werden automatisch übernommen. 
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2.4.1.4 Herstellungsförderung // 4. Herstellung 

Auf dieser Seite machen Sie den kulturellen Test, geben an, ob es sich um eine 
Koproduktion handelt, geben Projektdaten zur Produktion an und befüllen den 
Drehplan. 
 
Falls es sich um eine Koproduktion mit einem und /oder mehreren 
Produktionsunternehmen handelt, müssen Sie die Erlösbeteiligungen aller 
Koproduzenten, sowie die Federführung angeben. Fügen Sie weitere Koproduzenten 
hinzu und laden Sie deren Firmenbuchauszug hoch, sowie die 
Koproduktionsvereinbarung(en).  

4. Herstellung - Machen Sie den kulturellen Test, Angaben zur Koproduktion, den Projektdaten und dem 
Drehplan.  
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2.4.1.5 Herstellungsförderung // 5. Inhalt 

Auf dieser Seite sind Angaben hinsichtlich Inhalt, Treatment, Verfilmungsrechten, 
Rechtekette, Stabliste und Besetzungsliste erforderlich. 
 
Der Inhalt Ihrer Eingabe wird, bei einer Förderzusage, für Presseaussendungen 
herangezogen und auf www.fernsehfonds.at publiziert. Bitte halten Sie sich hierbei an 
eine Maximallänge von einer A4-Seite. Geben Sie eine kurze, aussagekräftige 
Projektbeschreibung an, die auch dem Fachbeirat vorgelegt wird. 
 
Unter Treatment/Synopsis erfordern wir eine prägnante Zusammenfassung des 
Handlungsablaufs, der Schauplätze und gegebenenfalls der charakteristischen 
Merkmale der beteiligten Personen. 
 
Für Ihre Angaben zu den Verfilmungsrechten, geben Sie bitte an, bei wem diese liegen. 
Stellen Sie zudem Nachweise zur Rechtekette hinsichtlich des ursprünglichen 
Berechtigten bereit. 
 
Sollten Sie für einen Rechteinhaber mehrere Dokumente hochladen wollen, fügen Sie 
bitte den Namen des Rechteinhabers entsprechend öfter ein. 
 
Die Stabliste sowie die Besetzungsliste sind hier ebenfalls anzugeben. Ist zum 
Zeitpunkt der Einreichung noch kein Name bekannt, nutzen Sie bitte die Abkürzung 
"N.N." und geben Sie den Steuersitz entsprechend der Kalkulation an. 
  

http://www.fernsehfonds.at/
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Herstellungsförderung // 5. Inhalt  

5. Inhalt - Machen Sie Angaben zum Inhalt, Treatment, Verfilmungsrechten, Nachweis der Rechtekette, 
Stabliste und Besetzungsliste. 
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2.4.1.6 Herstellungsförderung // 6. Kalkulation 

Bei der Erstellung Ihrer Kalkulation ist es wichtig, eine detaillierte Aufschlüsselung aller 
Kostenpunkte Ihres Projekts vorzunehmen. Dies umfasst sowohl direkte Kosten, die 
spezifisch für Ihr Projekt anfallen, als auch indirekte Kosten, die allgemeinere 
Ausgaben darstellen. 
Die Kosten sind nach den Grundsätzen der Sparsamkeit, Zweckmäßigkeit und 
Wirtschaftlichkeit zu kalkulieren. Die Eingaben/Summen im Ansuchen müssen mit der 
beizulegenden Kalkulation übereinstimmen. 
 
Allfällige Eigenleistungen/Interne Leistungsverrechnungen müssen in der 
Einreichkalkulation gekennzeichnet sein und sind Vertragsbestandteil. Diese können 
bei der Endabrechnung nur in begründeten Ausnahmefällen und nur dann erhöht 
werden, wenn sie zuvor angezeigt und vom FERNSEHFONDS AUSTRIA genehmigt 
wurden. 
 
Aufwendungen in Österreich müssen ausgewiesen sein und mindestens das 1,6 fache 
der angesuchten Fördersumme betragen. 
 
Die Nutzungsrechte sind in Verfilmungsrechte, Drehbuch/Treatment, Archivmaterial 
als Senderbeistellung, zugekauftes Archiv und sonstige Nutzungsrechte unterteilt. Sie 
können im Rahmen der Herstellungsförderung höchstens 10 % HU´s und 10 % Gewinn 
ansetzen. 
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Herstellungsförderung // 6. Kalkulation 

6. Kalkulation - Tragen Sie die Kosten in die Kalkulation ein. 
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2.4.1.7 Herstellungsförderung // 7. Finanzierungsplan 

Auf dieser Seite machen Sie Angaben zur Finanzierung der Produktion 
(Fernsehveranstalter, Sonstige Finanzierungspartner, Öffentliche Förderungen, 
Eigenanteil). 
 
Die ersten drei Blöcke (Ansuchen, Förderwerber/Koproduzenten, 
Gesamtherstellungskosten) aus den bereits eingegebenen Daten automatisch 
generiert und können an dieser Stelle nicht geändert werden. Bei Änderungsbedarf 
kehren Sie in die jeweiligen Registerkarten zurück. 
 
Das Verhältnis der Aufwendungen in Österreich zur angesuchten Fördersumme wird 
erst nach Eingabe der angesuchten Fördersumme angezeigt. 
 

 
7. Finanzierungsplan - Die ersten drei Blöcke werden automatisch von den bereits eingegebenen Daten 
übernommen und hier angezeigt. 
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Fernsehveranstalter 
Wählen Sie die an der Finanzierung beteiligten Fernsehveranstalter aus. Falls Sie den 
Fernsehveranstalter in der Auswahlliste nicht finden, wählen Sie „Sonstige 
Fernsehveranstalter“. Geben Sie den Gesamtbetrag des Senders ein und Ihre 
finanzielle Beteiligung in % bei Koproduktionen. Falls es sich um keine Koproduktion 
handelt und Sie alleiniger Produzent sind, geben Sie den Wert 100 an. Klappen Sie hier 
auf, um Detailangaben zu machen. Geben Sie hier den Anteil des jeweiligen 
Koproduzenten am Gesamtbetrag des Fernsehveranstalters an. Laden Sie den LOI 
beziehungsweise den Vertrag vom Fernsehveranstalter hoch. 
 
Wichtig: Die erweiterten Onlinerechte werden vom Gesamtbetrag des 
Fernsehveranstalters abgezogen, die Differenz ist dem Eigenanteil zuzurechnen. 
 

 
7. Finanzierungsplan - Angaben zum Fernsehveranstalter.  
 

Sonstige Finanzierungspartner (z.B. Vertrieb, VAM, Sponsoren, …) 
Falls sich sonstige Finanzierungspartner an der Produktion beteiligen, wie z.B. 
Vertriebe, Sponsoren, etc. tragen Sie diese bitte hier ein. 
 

 
7. Finanzierungsplan - Angaben zu den Sonstigen Finanzierungspartnern.   
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Öffentliche Förderungen 
In der ersten Zeile ist der Fernsehfonds schon eingetragen, bitte geben Sie hier Ihre 
angesuchte Fördersumme an. 
 
Fügen Sie mögliche weitere öffentliche Förderungen hinzu und füllen Sie die 
Detailangaben aus. Falls Sie die Förderstelle in der Auswahlliste nicht finden, wählen 
Sie „Sonstige Förderungen“. Der Anteil an öffentlichen Förderungen darf grundsätzlich 
50 % der Gesamtherstellungskosten nicht überschreiten, wobei schwierige 
Produktionen, die mit knappen Mitteln erstellt werden, bis zu 80 % gefördert werden 
dürfen. Wenn der Anteil 50 % überschreitet, öffnet sich ein entsprechendes Feld für 
die Begründung. 
 

 
7. Finanzierungsplan - Angaben zu Öffentlichen Förderungen. 

 

Eigenanteil 
Geben Sie hier Ihren Eigenanteil und den der allfälligen Koproduzenten ein. 
 

 
7. Finanzierungsplan - Angaben zum Eigenanteil.  
 
 

Zusammenfassung 
In der Zusammenfassung des Finanzierungsplans am Seitenende, sind die jeweiligen 
Anteile und Summen sowie die Gesamtherstellungskosten ersichtlich, welche mit den 
Gesamtherstellungskosten aus der Kalkulation übereinstimmen müssen. 
 

 
7. Finanzierungsplan - In der Zusammenfassung müssen die Summen übereinstimmen. 
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2.4.1.8 Herstellungsförderung // 8. Erhöhte Fördersumme 

Falls Sie um eine erhöhte Förderung, also mehr als 20 % der Gesamtherstellungskosten 
ansuchen, erscheint die Seite 8 „Erhöhte Fördersumme“, auf der die Kriterien und 
Begründungen dafür abgefragt werden. 
 

 
8. Erhöhte Förderung - Begründen Sie hier den erhöhten Förderbedarf. 
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2.4.1.9 Herstellungsförderung // 9. Erklärung 

Lesen Sie die Erklärung des Förderwerbers/der Förderwerberin durch und akzeptieren 
diese am Seitenende.  

9. Erklärung - Lesen Sie sich diese Seite genau durch und stimmen Sie am Seitenende zu. 
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2.4.1.10 Herstellungsförderung // 10. Kontrolle 

Auf der Kontrollseite wird Ihnen das komplette Ansuchen nochmal angezeigt. Bitte 
überprüfen Sie nun nochmals die untenstehenden Angaben. 
 

10. Kontrolle - Auf dieser Seite kontrollieren Sie nochmals alle Ihre Angaben und signieren und versenden Ihr 
Ansuchen. 
 
Sollten Korrekturen notwendig sein, können Sie mit „Zurück“ wieder zurückblättern. 
Am Ende der Kontrollseite können Sie nun das Ansuchen per Handy Signatur Signieren 
und später senden oder Sie Signieren & Senden das Ansuchen in einem Schritt. 
 
Sobald Sie eine Signatur hinzufügen, können Änderungen nur mehr vorgenommen 
werden, indem man die Signatur entfernt – das Ansuchen ändern und erneut signiert. 
Bitte beachten Sie, dass die Ansuchen von einer vertretungsbefugten Person zu 
zeichnen sind. 
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2.4.1.11 Herstellungsförderung // 11. Abschluss 

Sie haben Ihr Ansuchen erfolgreich signiert und eingereicht. Nach Absendung ist das 
Ansuchen beim FERNSEHFONDS AUSTRIA offiziell eingegangen und weitere 
Änderungen sind nicht mehr möglich. 
 
Zur Bestätigung und für Ihre Unterlagen können Sie die Daten Ihres Antrags im PDF-
Format anzeigen und abspeichern. 

11. Abschluss - Ihr Ansuchen wurde erfolgreich eingereicht und kann bei Bedarf als PDF heruntergeladen 
werden. 
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2.4.2 Förderansuchen: Exzellenzbonus 

  Um Ihre Eingaben zu sichern, drücken Sie am Seitenende immer auf 
Zwischenspeichern. 

  Mit Weiter kommen Sie auf die nächste Seite ohne Sicherung der eingegebenen 
Daten. 
 

2.4.2.1 Exzellenzbonus // 1. Startseite 

Vergeben Sie auf der ersten Seite des Ansuchenformulars einen Projekttitel - 
Sonderzeichen bitte vermeiden.  

1. Die Startseite des Ansuchenformulars "Exzellenzbonus". 
  



 

  Seite 30 

2.4.2.2 Exzellenzbonus // 2. Stammdaten 

Die Stammdaten fließen automatisch in jedes Ansuchen ein - kontrollieren Sie diese 
Angaben erneut. 
 
Wenn Korrekturen nötig sind, können diese ausschließlich im Stammdatenformular 
vorgenommen werden. In diesem Fall speichern Sie bitte Ihr Ansuchen zwischen, 
nehmen die entsprechenden Anpassungen in den Stammdaten vor und kehren Sie 
dann zu Ihrem Ansuchen zurück. Hier können Sie eine oder mehrere 
Ansprechpersonen für Ihr spezielles Projekt auswählen. 
 
 

Ihre Ansprechperson wird nicht angezeigt? 
 
Verlassen Sie das Ansuchenformular mit Zwischenspeichern und kehren zu Schritt 1 
"Stammdaten" zurück.  
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Exzellenzbonus // 2. Stammdaten 

2. Stammdaten - Diese Daten werden automatisch übernommen. 
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2.4.2.3 Exzellenzbonus // 3. Allgemeine Angaben 

Die Allgemeinen Angaben fließen automatisch in jedes Ansuchen ein - kontrollieren 
Sie diese Angaben erneut. 
 
Wenn Korrekturen nötig sind, können diese ausschließlich im Formular "Allgemeine 
Angaben" vorgenommen werden. In diesem Fall speichern Sie bitte Ihr Ansuchen 
zwischen, nehmen die entsprechenden Anpassungen in den Allgemeinen Angaben vor 
und kehren Sie dann zu Ihrem Ansuchen zurück. 

3. Allgemeine Angaben - Diese Daten werden automatisch übernommen. 
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2.4.2.4 Exzellenzbonus // 4. Herstellung 

Auf dieser Seite machen Sie den kulturellen Test, geben an, ob es sich um eine 
Koproduktion handelt, geben Projektdaten zur Produktion an und befüllen den 
Drehplan. 
 
Falls es sich um eine Koproduktion mit einem und /oder mehreren 
Produktionsunternehmen handelt, müssen Sie die Erlösbeteiligungen aller 
Koproduzenten, sowie die Federführung angeben. Fügen Sie weitere Koproduzenten 
hinzu und laden Sie deren Firmenbuchauszug hoch, sowie die 
Koproduktionsvereinbarung(en). 

 
4. Exzellenzbonus - Machen Sie den kulturellen Test, Angaben zur Koproduktion, den Projektdaten und dem 
Drehplan. 
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2.4.2.5 Exzellenzbonus // 5. Inhalt 

Auf dieser Seite sind Angaben hinsichtlich Inhalt, Treatment, Verfilmungsrechten, 
Rechtekette, Stabliste und Besetzungsliste erforderlich. 
 
Der Inhalt Ihrer Eingabe wird, bei positivem Förderentscheid, für Presseaussendungen 
herangezogen und auf www.fernsehfonds.at publiziert. Bitte halten Sie sich hierbei an 
eine Maximallänge von einer A4-Seite. Geben Sie eine kurze, aussagekräftige 
Projektbeschreibung an, die auch dem Fachbeirat vorgelegt wird. 
 
Unter Treatment/Synopsis erfordern wir eine prägnante Zusammenfassung des 
Handlungsablaufs, der Schauplätze und gegebenenfalls der charakteristischen 
Merkmale der beteiligten Personen. 
 
Für Ihre Angaben zu den Verfilmungsrechten, geben Sie bitte an, bei wem diese liegen. 
Stellen Sie zudem Nachweise zur Rechtekette hinsichtlich des ursprünglichen 
Berechtigten bereit. 
 
Sollten Sie für einen Rechteinhaber mehrere Dokumente hochladen wollen, fügen Sie 
bitte den Namen des Rechteinhabers entsprechend öfter ein. 
 
Die Stabliste sowie die Besetzungsliste sind hier ebenfalls anzugeben. Ist zum 
Zeitpunkt der Einreichung noch kein Name bekannt, nutzen Sie bitte die Abkürzung 
"N.N." und geben Sie den Steuersitz entsprechend der Kalkulation an. 
  

http://www.fernsehfonds.at/
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Exzellenzbonus // 5. Inhalt 

5. Inhalt - Machen Sie Angaben zum Inhalt, Treatment, Verfilmungsrechten, Nachweis der Rechtekette, 
Stabliste und Besetzungsliste. 
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2.4.2.6 Exzellenzbonus // 6. Kalkulation 

Bei der Erstellung Ihrer Kalkulation ist es wichtig, eine detaillierte Aufschlüsselung aller 
Kostenpunkte Ihres Projekts vorzunehmen. Dies umfasst sowohl direkte Kosten, die 
spezifisch für Ihr Projekt anfallen, als auch indirekte Kosten, die allgemeinere 
Ausgaben darstellen. 
Die Kosten sind nach den Grundsätzen der Sparsamkeit, Zweckmäßigkeit und 
Wirtschaftlichkeit zu kalkulieren. Die Eingaben/Summen im Ansuchen müssen mit der 
beizulegenden Kalkulation übereinstimmen. 
 
Allfällige Eigenleistungen/Interne Leistungsverrechnungen müssen in der 
Einreichkalkulation gekennzeichnet sein und sind Vertragsbestandteil. Diese können 
bei der Endabrechnung nur in begründeten Ausnahmefällen und nur dann erhöht 
werden, wenn sie zuvor angezeigt und vom FERNSEHFONDS AUSTRIA genehmigt 
wurden. 
 
Aufwendungen in Österreich müssen ausgewiesen sein und mindestens das 1,6 fache 
der angesuchten Fördersumme betragen. 
 
Die Nutzungsrechte sind in Verfilmungsrechte, Drehbuch/Treatment, Archivmaterial 
als Senderbeistellung, zugekauftes Archiv und sonstige Nutzungsrechte unterteilt. Sie 
können im Rahmen des Exzellenzbonus höchstens 7,5 % HU´s und 7,5 % Gewinn 
ansetzen. 
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Exzellenzbonus // 6. Kalkulation 

6. Kalkulation - Tragen Sie die Kosten in die Kalkulation ein. 
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2.4.2.7 Exzellenzbonus // 7. Finanzierungsplan 

Auf dieser Seite machen Sie Angaben zur Finanzierung der Produktion 
(Fernsehveranstalter, Sonstige Finanzierungspartner, Öffentliche Förderungen, 
Eigenanteil). 
 
Die ersten drei Blöcke (Ansuchen, Förderwerber/Koproduzenten, 
Gesamtherstellungskosten) aus den bereits eingegebenen Daten automatisch 
generiert und können an dieser Stelle nicht geändert werden. Bei Änderungsbedarf 
kehren Sie in die jeweiligen Registerkarten zurück. 
 
Das Verhältnis der Aufwendungen in Österreich zur angesuchten Fördersumme wird 
erst nach Eingabe der angesuchten Fördersumme angezeigt.  

7. Finanzierungsplan - Die ersten drei Blöcke werden automatisch von den bereits eingegebenen Daten 
übernommen und hier angezeigt. 
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Fernsehveranstalter 
Wählen Sie die an der Finanzierung beteiligten Fernsehveranstalter aus. Falls Sie den 
Fernsehveranstalter in der Auswahlliste nicht finden, wählen Sie „Sonstige 
Fernsehveranstalter“. Geben Sie den Gesamtbetrag des Senders ein und Ihre 
finanzielle Beteiligung in % bei Koproduktionen. Falls es sich um keine Koproduktion 
handelt und Sie alleiniger Produzent sind, geben Sie den Wert 100 an. Klappen Sie hier 
auf, um Detailangaben zu machen. Geben Sie hier den Anteil des jeweiligen 
Koproduzenten am Gesamtbetrag des Fernsehveranstalters an. Laden Sie den LOI 
beziehungsweise den Vertrag vom Fernsehveranstalter hoch.  
Wichtig: Die erweiterten Onlinerechte werden vom Gesamtbetrag des 
Fernsehveranstalters abgezogen, die Differenz ist dem Eigenanteil zuzurechnen. 

 
7. Finanzierungsplan - Angaben zum Fernsehveranstalter. 
 

Sonstige Finanzierungspartner (z.B. Vertrieb, VAM, Sponsoren, …) 
Falls sich sonstige Finanzierungspartner an der Produktion beteiligen, wie z.B. 
Vertriebe, Sponsoren, etc. tragen Sie diese bitte hier ein. 

7. Finanzierungsplan - Angaben zu den Sonstigen Finanzierungspartnern. 
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Öffentliche Förderungen 
In der ersten Zeile ist der Fernsehfonds schon eingetragen, bitte geben Sie hier ihre 
angesuchte Fördersumme an. 
 
Fügen Sie mögliche weitere öffentliche Förderungen hinzu und füllen Sie die 
Detailangaben aus. Falls Sie die Förderstelle in der Auswahlliste nicht finden, wählen 
Sie Sonstige Förderungen. Der Anteil an öffentlichen Förderungen darf grundsätzlich 
50 % der Gesamtherstellungskosten nicht überschreiten, wobei schwierige 
Produktionen, die mit knappen Mitteln erstellt werden, bis zu 80 % gefördert werden 
dürfen. Wenn der Anteil 50 % überschreitet, öffnet sich ein entsprechendes Feld für 
die Begründung. 

7. Finanzierungsplan - Angaben zu Öffentlichen Förderungen. 

 
Eigenanteil 
Geben Sie hier Ihren Eigenanteil und den der allfälligen Koproduzenten ein. 

7. Finanzierungsplan - Angaben zum Eigenanteil. 

 

Zusammenfassung 
In der Zusammenfassung des Finanzierungsplans am Seitenende, sind die jeweiligen 
Anteile und Summen sowie die Gesamtherstellungskosten ersichtlich, welche mit den 
Gesamtherstellungskosten aus der Kalkulation übereinstimmen müssen. 

7. Finanzierungsplan - In der Zusammenfassung müssen die Summen übereinstimmen. 
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2.4.2.8 Exzellenzbonus // 8. Exzellenzbonus 

Vom FERNSEHFONDS AUSTRIA können bei Vorliegen der FISA+ Zusage die Herstellung 
von Produktionen grundsätzlich mit bis zu 10 % der anerkannten Aufwendungen in 
Österreich gefördert werden. 
 
Mindestens vier Anforderungen müssen erfüllt sein und nachgewiesen werden 
können. 
 

 
8. Exzellenzbonus – Begründen Sie hier den erhöhten Förderbedarf. 
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2.4.2.9 Exzellenzbonus // 9. Erklärung 

Lesen Sie die Erklärung des Förderwerbers/der Förderwerberin durch und akzeptieren 
diese am Seitenende. 

9. Erklärung - Lesen Sie sich diese Seite genau durch und stimmen Sie am Seitenende zu. 
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2.4.2.10 Exzellenzbonus // 10. Kontrolle 

Auf der Kontrollseite wird Ihnen das komplette Ansuchen nochmal angezeigt. Bitte 
überprüfen Sie nun nochmals die untenstehenden Angaben. 
 

10. Kontrolle - Auf dieser Seite kontrollieren Sie nochmals alle Ihre Angaben und signieren und versenden Ihr 
Ansuchen. 

 
Sollten Korrekturen notwendig sein, können Sie mit „Zurück“ wieder zurückblättern. 
Am Ende der Kontrollseite können Sie nun das Ansuchen per Handy Signatur Signieren 
und später senden oder Sie Signieren & Senden das Ansuchen in einem Schritt. 
 
Sobald Sie eine Signatur hinzufügen, können Änderungen nur mehr vorgenommen 
werden, indem man die Signatur entfernt – das Ansuchen ändern und erneut signiert. 
Bitte beachten Sie, dass die Ansuchen von einer vertretungsbefugten Person zu 
zeichnen sind. 
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2.4.2.11 Exzellenzbonus // 11. Abschluss 

Sie haben Ihr Ansuchen erfolgreich signiert und eingereicht. Nach Absendung ist das 
Ansuchen beim FERNSEHFONDS AUSTRIA offiziell eingegangen und weitere 
Änderungen sind nicht mehr möglich. 
 
Zur Bestätigung und für Ihre Unterlagen können Sie die Daten Ihres Antrags im PDF-
Format anzeigen und abspeichern. 
 

 
11. Abschluss - Ihr Ansuchen wurde erfolgreich eingereicht und kann bei Bedarf als PDF heruntergeladen 
werden. 
  



 

  Seite 45 

2.4.3 Förderansuchen: Verwertungsförderung 

  Um Ihre Eingaben zu sichern, drücken Sie am Seitenende immer auf 
Zwischenspeichern. 

  Mit Weiter kommen Sie auf die nächste Seite ohne Sicherung der eingegebenen 
Daten. 
 

2.4.3.1 Verwertungsförderung // 1. Startseite 

Vergeben Sie auf der ersten Seite des Ansuchenformulars einen Projekttitel - 
Sonderzeichen bitte vermeiden. 
 

Die Startseite des Ansuchenformulars "Verwertungsförderung". 
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2.4.3.2 Verwertungsförderung // 2. Stammdaten 

Die Stammdaten fließen automatisch in jedes Ansuchen ein - kontrollieren Sie diese 
Angaben erneut. 
 
Wenn Korrekturen nötig sind, können diese ausschließlich im Stammdatenformular 
vorgenommen werden. In diesem Fall speichern Sie bitte Ihr Ansuchen zwischen, 
nehmen die entsprechenden Anpassungen in den Stammdaten vor und kehren Sie 
dann zu Ihrem Ansuchen zurück. Hier können Sie eine oder mehrere 
Ansprechpersonen für Ihr spezielles Projekt auswählen. 
 
 

Ihre Ansprechperson wird nicht angezeigt? 
 
Verlassen Sie das Ansuchenformular mit Zwischenspeichern und kehren zu Schritt 1 
"Stammdaten" zurück. 
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2. Stammdaten - Wählen Sie eine oder mehrere Ansprechpersonen für das gegenständliche Projekt aus. 
  



 

  Seite 48 

2.4.3.3 Verwertungsförderung // 3. Allgemeine Angaben 

Die Allgemeinen Angaben fließen automatisch in jedes Ansuchen ein - kontrollieren 
Sie diese Angaben erneut. 
 
Wenn Korrekturen nötig sind, können diese ausschließlich im Formular "Allgemeine 
Angaben" vorgenommen werden. In diesem Fall speichern Sie bitte Ihr Ansuchen 
zwischen, nehmen die entsprechenden Anpassungen in den Allgemeinen Angaben vor 
und kehren Sie dann zu Ihrem Ansuchen zurück.  

3. Allgemeine Angaben - Diese Daten werden automatisch übernommen. 
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2.4.3.4 Verwertungsförderung // 4. Verwertung 

Ein Ansuchen auf Verwertungsförderung ist nur bei aufrechter Förderzusage für eine 
Herstellungsförderung möglich. 
 
Wählen Sie hier den Titel der bereits geförderten Produktion aus. Geben Sie hier eine 
kurze Beschreibung der geplanten Verwertung an. 
 

 
4. Verwertung - Tragen Sie hier projektbezogene Daten ein. 
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2.4.3.5 Verwertungsförderung // 5. Verwertung Kalkulation 

Füllen Sie die Kosten der geplanten Verwertung in den Kategorien aus. In den 
Infotexten lesen Sie, wie hoch die jeweilige Maßnahme gefördert wird. Betrag in Euro: 
Hier wird der Gesamtbetrag eingetragen inklusive allfälliger Eigenleistungen bzw. 
interne Leistungsverrechnungen. In der Spalte daneben geben Sie bitte die Summe 
der allfälligen Eigenleistungen an.  
 

Am Ende der Seite finden Sie die berechneten Fördersummen pro Kategorie, sowie 
die Gesamtkosten aller Kategorien und die gesamte Fördersumme. 

5. Verwertung Kalkulation - Tragen Sie hier die Kosten ein. 
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2.4.3.6 Verwertungsförderung // 6. Erklärung 

Lesen Sie die Erklärung des Förderwerbers/der Förderwerberin durch und akzeptieren 
diese am Seitenende. 
 

6. Erklärung - Lesen Sie sich diese Seite genau durch und stimmen Sie am Seitenende zu. 
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2.4.3.7 Verwertungsförderung // 7. Kontrolle 

Auf der Kontrollseite wird Ihnen das komplette Ansuchen nochmal angezeigt. Bitte 
überprüfen Sie nun nochmals die untenstehenden Angaben. 
 

7. Kontrolle - Auf dieser Seite kontrollieren Sie nochmals alle Ihre Angaben und signieren und versenden Ihr 
Ansuchen. 

 
Sollten Korrekturen notwendig sein, können Sie mit „Zurück“ wieder zurückblättern. 
Am Ende der Kontrollseite können Sie nun das Ansuchen per Handy Signatur Signieren 
und später senden oder Sie Signieren & Senden das Ansuchen in einem Schritt. 
 
Sobald Sie eine Signatur hinzufügen, können Änderungen nur mehr vorgenommen 
werden, indem man die Signatur entfernt – das Ansuchen ändern und erneut signiert. 
Bitte beachten Sie, dass die Ansuchen von einer vertretungsbefugten Person zu 
zeichnen sind. 
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2.4.3.8 Verwertungsförderung // 8. Abschluss 

Sie haben Ihr Ansuchen erfolgreich signiert und eingereicht. Nach Absendung ist das 
Ansuchen beim FERNSEHFONDS AUSTRIA offiziell eingegangen und weitere 
Änderungen sind nicht mehr möglich. 
 
Zur Bestätigung und für Ihre Unterlagen können Sie die Daten Ihres Antrags im PDF-
Format anzeigen und abspeichern. 

 
8. Abschluss - Ihr Ansuchen wurde erfolgreich eingereicht und kann bei Bedarf als PDF heruntergeladen werden. 

 


